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Aussagen zu bereits bebauten Siedlungsgebieten:

Inhalt der Grundkarte:

sich nicht um kleinflächige Arrondierungen handelt:

Bereich mit möglicher baulicher Entwicklung (mit lfd. Nummer) soweit es

Vorgaben für die baulichen Entwicklungsgebiete:

VERKEHR UND SONSTIGE INFRASTRUKTUR:

E

unbebauten Flächen

Bauliche Entwicklung auf bereits gewidmeten, aber noch
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